
Diakoniekampagne «Hoffnungsstreifen»
An vier Halbtagen fanden in der Mall des Einkaufszentrums Goethestrasse im Zusammenhang mit
der nationalen Diakoniekampagne «Hoffnungsstreifen» zahlreiche Gespräche statt. Wir – Heinz
Wilhelm, Barbara Zamboni und die Schreibende – sprachen die Passanten auf  ihre Hoffnung an:
«Was gibt Ihnen Hoffnung, bekommen Sie Hoffnung, geben Sie Hoffnung weiter?» Mitten im 
Einkaufsgeschehen auf  ein solches Thema angesprochen zu werden, war ungewohnt. Einige Ange-
sprochene liessen sich trotz anderer Vorhaben auf  ein kürzeres oder längeres Gespräch ein, das
häufig sehr persönlich wurde. Die eine oder der andere Angesprochene lebt Diakonie im Alltag, 
indem Nachbarschaftshilfe, Hilfe in der Familie oder Einsätze für eine Organisation geleistet werden.

Während der Ferienzeit sind für viele Menschen die Hoffnungsstreifen am Horizont gut sichtbar.
Die lang ersehnten Ferientage sind mit allerlei Hoffnungen verbunden, einige davon werden sich
erfüllen. Menschen, die daheim bleiben, sehen dieser besonderen Zeit des Jahres vielleicht mit 
anderen Gefühlen entgegen. Da und dort ist Ruhe gut spürbar, an Orten ist Erholung zu erleben, 
die im gewohnten Alltag voller Menschen sind – das ist angenehm. Für manche Menschen jedoch
kann die Ferienzeit mehr Einsamkeit bedeuten. Vertraute Menschen fehlen, gern besuchte Ange-
bote finden häufig während der Ferienzeit nicht statt, so dass gewohnte Kontaktmöglichkeiten 
entfallen. Die diakonische Arbeit der reformierten Kirche Stäfa bleibt während der Ferienzeit aktiv,
Gespräche und Besuche können vereinbart werden.

Dass die Kirche mit der Diakoniekampagne ins Dorf  und zu den Menschen im Alltag geht, war 
wie eine Fortsetzung des «kirchenbanking» des vergangenen Jahres. Die reformierte Kirche Stäfa
wird diesen Weg weitergehen: «Auf  dass Gott ein Tätigkeitswort werde.» (Kurt Marti)
Monika Kaspar
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PERSÖNLICH 

4’33’’

Ein Pianist betritt das Podium, nimmt den 
Applaus des Publikums entgegen, setzt sich an
den Flügel – und wartet. Nach 4 Minuten 33 
Sekunden erhebt sich der Musiker, verneigt sich
und verlässt das Podium.

Diese Komposition mit dem Titel 4’33’’ schrieb
der amerikanische Komponist John Cage im 
Jahre 1952. Sie ist beim bekannten Musikverlag
Edition Peters erschienen und im Musikalien-
handel für Fr. 12.40 erhältlich. Das Werk regte 
eine spannende Diskussion über Musik, Stille
und Geräusche an. Da John Cage das Werk 
nicht für eine bestimmte Besetzung schrieb, 
haben sich Musiker aus verschiedenen Bereichen
damit auseinandergesetzt. Einer gemeinsamen
Aufführung mit Rockband und Blockflöten-
ensemble steht nichts im Wege. Probleme 
stellten sich aber bei einer Radioübertragung 
des Stückes. So mussten Notfallsysteme, die 
eine automatische Ansage einschalten, wenn
nichts gesendet wird, ausgeschaltet werden.

Für die einen ist solche Musik Scharlatanerie, 
andere bewundern sie. Faszinierend finde ich,
mit welch einfachen Mitteln grosse Fragen ge-
stellt und diskutiert werden können.

Luzius Appenzeller,
Kantor



GOTTESDIENST VOM 
SONNTAG, 3. AUGUST

HEIMAT

«Heimat» – ein weiter Begriff, 
der viele Assoziationen weckt.
Dem wollen wir nachspüren, 
nicht nur der irdischen, son-
dern auch der himmlischen 
Heimat. Im Gottesdienst werden auch heimatliche
Klänge ertönen.

Christine Lauterburg, die bekannte Jodelsängerin
bringt Naturjutze und besinnliche Lieder mit. Im
Rahmen des Gottesdienstes werden drei Kinder
getauft.

Auf  Ihr Kommen und Mitfeiern freut sich 
Christian Frei

AUGUST

SONNTAG BIS SAMSTAG  |  IM PRÄTTIGAU

AUFBAULAGER  |  Heinz Wilhelm, Tel. 044 927 10 60

DONNERSTAG  |  8.45 UHR  |  IM FORUM KIRCHBÜHL

BIBELGESPRÄCH | mit Rolf  Kühni  | 
Johannesevangelium Kapitel 8 – 10

MONTAG  |  20.00 UHR  |  IN DER TURMKAPELLE

SCHWEIGEN IM TURM  | mit Rolf  Kühni

MITTWOCH  |  20.00 – 21.30 UHR  |  IM PFARRHAUSKELLER KIRCHBÜHL

DIE FRAUENBÜCHERGRUPPE  | Auskunft: Silvia Kuprecht,
Tel. 044 926 70 49 oder kuprecht@sunrise.ch

FREITAG  |  19.00 UHR  |  IM FORUM KIRCHBÜHL

COOK & TALK  | www.kirchestaefa/cook-talk

FREITAG  |  19.00 UHR  |  IN DER BADI STÄFA

KINO AM SEE – JUGENDABEND
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IMMER AM  (AUSSER SCHULFERIEN)

20.00 UHR  |  IM FORUM KIRCHBÜHL 

KIRCHENCHOR  | Luzius Appenzeller, Tel. 044 910 08 63

19.30 UHR  |  IM FORUM KIRCHBÜHL

GOSPEL – LET’S SING  | Maya von Muralt, Tel. 044 926 75 84

19.00 - 20.30 UHR  |  IM GOETHEKELLER

ROUNDABOUT  | Isabella Wiepel, Tel. 044 927 10 64

16.30 UHR CANTALINO  |  IM FORUM KIRCHBÜHL

SINGSCHULE  | Katharina Maier, Tel. 043 305 71 05

19.00 UHR  |  IM FORUM KIRCHBÜHL ODER IM SCHULHAUS OBSTGARTEN

TEN SING  | Nicole Näf, Tel. 079 411 17 63

19.30 UHR  |  IM FORUM KIRCHBÜHL

M-PROJECT  |  Jeannette Dennis-Enzler, Tel. 079 285 77 36

16.00 UHR CANTALINO  |  17.00 UHR KINDERCHOR 1  |  FORUM KIRCHBÜHL

SINGSCHULE  | Katharina Maier, Tel. 043 305 71 05

AMTSWOCHEN

28. Juli bis 10. August: Christian Frei, Tel. 044 926 15 65
11. bis 17. August: Monika Götte, Tel. 044 927 10 96
18. bis 24. August: Rolf  Kühni, Tel. 044 927 10 95
25. bis 31. August: Diana Trinkner, Tel. 044 926 14 70

FAHRDIENSTE

Sonntag, 27. Juli: Dora Rüeger, Tel. 044 926 56 65
Sonntag, 3. August: Irma Vincenz, Tel. 044 926 49 52
Sonntag, 10. August: Felix Zeller, Tel. 044 926 47 64
Sonntag, 17. August: Markus Zellweger, Tel. 044 926 47 95
Sonntag, 24. August: Marianne Valentin, Tel. 044 926 48 64
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Kinder
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fair    bio    chic

Bahnhofwiese 11  |  Tel. 044 926 74 40

Öffnungszeiten: Montag 14.00 bis 18.30 Uhr  |  Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr
und 14.00 bis 18.30 Uhr  |  Freitag 9.00 bis 18.30 Uhr  |  Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr

AUS DER KIRCHENPFLEGE

SITZUNG VOM 2. JULI 2014

Nach der Annahme des Baukredites an der Urne
für die Wohnbaute Eich konnte die Planungs-
gruppe Eich, die die Projekt- und Planungsphase
begleitet hatte, aufgelöst werden. An ihrer Stelle
wurde jetzt die Bauaufsichts-Kommission Eich 
eingesetzt und das entsprechende Reglement 
genehmigt. 

Die BAK Eich arbeitet in der gleichen Zusammen-
setzung wie bereits die PG Eich, nämlich mit
Yvonne Moor (Vorsitz; Kirchenpflege Ressort 
Liegenschaften), Walter Bärtsch (Kirchenpflege
Ressort Finanzen), Christian Frei (Pfarrperson),
Andreas Erni (Verwaltung), Peter Müller und Jürg
Egli (Gemeindemitglieder), sowie Beat Loosli 
(Architekt) und Stefan Jnglin (Architekturbüro).
Die Kirchenpflege verabschiedete die Baueingabe,
die am 18. Juli als Arealüberbauung eingereicht
werden soll.

Die Kirchenpflege bewilligte die Besetzung der
Praktikumsstelle (100 %) vom 1. Juli 2014 bis 
Ende März 2015 und die dafür nötigen Mittel. 

Die Kirchenpflege nahm davon Kenntnis, dass der
Pfarrkonvent für einen komplementären Gottes-
dienst ein Konzeptpapier erarbeitet hat und gab
grünes Licht, das Projekt weiter zu verfolgen.
Alfred Ziegler

VEREIN FÜR ALTERSFRAGEN

SENIORENESSEN

Das gemeinsame Mittagessen findet am 
Donnerstag, 21. August, um 12.00 Uhr im 
Sonnenwies-Saal in Stäfa statt. 

Anmeldungen bis spätestens Dienstag, 19. August,
an Tel. 044 926 74 31.



VORANZEIGE

STERBEN GEHÖRT ZUM LEBEN
Vier Abende zu diesem wichtigen Thema
am 29. Oktober, 5./12./19. November

Im Buch Kohelet im Kapitel 3 heisst es: Alles
hat seine Zeit. Geboren werden hat seine Zeit
und Sterben hat seine Zeit. Das suggeriert, 
dass der Anfang des Lebens, die Geburt und 
das Ende des Lebens, der Tod irgendwie zu 
unserm Leben gehören, dass das Ganze einen
Lebensbogen ergibt. 

Dieses selbstverständliche Einbeziehen des 
Todes ist in unserer Gesellschaft gefährdet. 
Einerseits weil viele Aspekte an Spezialisten 
delegiert werden – und andererseits, weil wir 
selber Mühe haben, darüber zu sprechen. 
Die vier Abende sind eine Gelegenheit, mehr
darüber zu erfahren und sich persönlich mit
dem Thema auseinanderzusetzen.

Der Auftakt wird Dr. theol. Heinz Rüegger 
machen, wenn er am 29. Oktober einen Vor-
trag mit dem Titel «Den Tod ins Leben inte-
grieren. Vom lebensförderlichen Umgang mit
Sterben und Tod» hält.

Ein detailliertes Programm folgt später.

Wir freuen uns, mit Ihnen über dieses wichtige
Thema ins Gespräch zu kommen.
Rolf  Kühni und Christian Frei

Bei jedem Wetter fährt Sie

UNSER FAHRDIENST

zum Sonntags-Gottesdienst in unsere Kirche,  
und zum Seniorennachmittag in die Alte Krone.

Freiwillige engagieren sich, um Sie am Sonntag
Vormittag zum Gottesdienst oder einmal im
Monat zum Senioren-Nachmittag in der Alten
Krone zu fahren. 

Benützen Sie diesen unentgeltlichen Dienst 
unserer freiwilligen Fahrerinnen und Fahrer.

Monika Kaspar, Tel. 044 927 10 65 (vormittags)  |
monika.kaspar@kirchestaefa.ch

Das helfende Gespräch

Der Seele Sorge tragen: Mit den Personen in den Pfarrämtern oder Ihnen vertrauten Personen im
persönlichen oder kirchgemeindlichen Umfeld. 

Eine Person Ihres Vertrauens hört Ihnen zu, 
versucht zu verstehen, 
begleitet Sie.

Christian Frei, Pfarrer, Tel. 044 926 15 65, christian.frei@kirchestaefa.ch

Monika Götte, Pfarrerin, Tel. 044 927 10 96, monika.goette@kirchestaefa.ch

Rolf  Kühni, Pfarrer, Tel. 044 927 10 95, rolf.kuehni@kirchestaefa.ch

Diana Trinkner Radoicic, Pfarrerin, Tel. 044 926 14 70, diana.trinkner@kirchestaefa.ch

Peter Baldini, Jugendarbeiter, Tel. 044 927 10 66, peter.baldini@kirchestaefa.ch

Isabella Wiepel, Jugendarbeiterin, Tel. 044 927 10 64, isabella.wiepel@kirchestaefa.ch

Monika Kaspar, Sozialdiakonin, Tel. 044 927 10 65, monika.kaspar@kirchestaefa.ch

Heinz Wilhelm, Sozialdiakon, Tel. 044 927 10 60, heinz.wilhelm@kirchestaefa.ch

GUETE SUNNTIG MITENAND

BIEDERMEIERFEST IN HEIDEN
Ganztagesausflug am Sonntag, 7. September

Am 7. September 1838, also in der Biedermeier-
Zeit, wurde Heiden bei einem Dorfbrand fast voll-
ständig eingeäschert. Lediglich ein einziges Haus
blieb vom Brand verschont. Nur zwei Jahre später,
im Jahr 1840, standen bereits wieder 58 Häuser,
erbaut in der klassizistischen Architektur der 
Biedermeierzeit. 

Im Jahr 1988, 150 Jahre nach diesem Schaden-
ereignis, erinnerte sich Heiden mit einem Dorffest
an den damaligen Grossbrand und die Entstehung
des Biedermeierdorfs Heiden. Im Jahr 1996 wurde
der Verein Biedermeier-Fest Heiden gegründet. 
Er hat sich zum Ziel gesetzt, alle vier Jahre mit 
einem Biedermeier-Fest und alle Jahre mit einem
Biedermeier-Tag die Zeit des Biedermeier wieder
aufleben zu lassen. Das nächste Biedermeier-Fest
findet am 6./7. September 2014 statt.

Genauere Informationen bezüglich Fahrzeiten 
und dem Ausflug vom Sonntag, 7. September 
folgen auf  einem separaten Flyer Mitte August,
welcher im Forum aufliegen wird.   Peter Baldini

Hinreise: Stäfa – Rapperswil – St. Gallen – Heiden
(Zug/Bus)  |  Rückreise: Heiden – Rohrschach 
(Appenzeller Bahnen) – Rohrschach – Uznach –
Rapperswil – Stäfa (Zug)

Billette: ca. 45 Franken mit Halbtax  /  Rundfahrt-
billette bitte selber lösen  |  
Verpflegung direkt vor Ort an diversen Ständen

Infos: Peter Baldini, Tel. 044 927 10 66,
peter.baldini@kirchestaefa.ch

Anmeldung bis spätestens Dienstag, 2. September
ans Sekretariat, Tel. 044 927 10 90

Vorschau: 26. Oktober Herbstspaziergang
16. November Noch in Abklärung
7. Dezember Weihnachtsmarkt

WEIHNACHTSPROJEKT
STARTET AM 2. SEPTEMBER

Zweimal jährlich setzt sich der Gospelchor Stäfa
ein neues Projekt zum Ziel. Wenn Sie Freude am
Singen haben und ihre Stimme im Klang mit 
Anderen erleben möchten, dann sind Sie herzlich
zu unseren Proben eingeladen. 

Wir singen jeweils dienstags um 19.30 Uhr im 
Forum Kirchbühl in Stäfa. Unser Konzert findet
am 7. Dezember 2014 statt.

Auskunft: Maya von Muralt, Tel. 044 926 75 84  |
www.gospel-staefa.ch
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PFARRPERSONEN

Christian Frei – Pfarrkreis Ost
Tel. 044 926 15 65  |  christian.frei@kirchestaefa.ch

Monika Götte
Tel. 044 927 10 96  |  monika.goette@kirchestaefa.ch

Rolf Kühni – Pfarrkreis Mitte
Tel. 044 927 10 95  |  rolf.kuehni@kirchestaefa.ch

Diana Trinkner Radoicic – Pfarrkreis West 
Tel. 044 926 14 70  |  diana.trinkner@kirchestaefa.ch

PRÄSIDIUM KIRCHENPFLEGE

Dr. Arnold Egli 
Tel. 044 926 70 01  |  arnold.egli@kirchestaefa.ch

www.kirchestaefa.ch

JULI

SONNTAG  |  10.00 UHR  |  IN DER KIRCHE

GOTTESDIENST MIT ABENDMAHL  |  Predigt: Rolf  Kühni
Kollekte: Telefonseelsorge, die dargebotene Hand, Zürich  |

NACH DEM GOTTESDIENST IM FORUM KIRCHBÜHL KIRCHENKAFFEE

MITTWOCH  |  18.45 UHR  |  IN DER KIRCHE

LITURGISCHES ABENDGEBET  | mit Christian Frei

AUGUST

DONNERSTAG  |  18.00 UHR  |  AUF DER BATTERIE AUF KIRCHBÜHL

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST ZUM 1. AUGUST
mit Christian Frei und Jan Bernadic

SONNTAG  |  10.00 UHR  |  IN DER KIRCHE

GOTTESDIENST MIT TAUFEN  |  Predigt: Christian Frei 
Mitwirkung der Jodelsängerin Christine Lauterburg  |
Kollekte: Stiftung Brunegg, Hombrechtikon

SONNTAG  |  20.00 UHR  |  IN DER RITTERHAUSKAPELLE ÜRIKON

ABENDGOTTESDIENST  |  mit Christian Frei

MITTWOCH  |  18.45 UHR  |  IN DER KIRCHE

LITURGISCHES ABENDGEBET  | mit Christian Frei

SONNTAG  |  10.00 UHR  |  IN DER KIRCHE

GOTTESDIENST MIT ABENDMAHL  |  Predigt: Monika Götte 
Kollekte: Evangelische Schulen, Landeskirche Zürich

NACH DEM GOTTESDIENST IM FORUM KIRCHBÜHL KIRCHENKAFFEE

MITTWOCH  |  18.45 UHR  |  IN DER KIRCHE

LITURGISCHES ABENDGEBET  | mit Monika Götte

DONNERSTAG  |  9.30 UHR  | IM ALTERSZENTRUM LANZELN

GOTTESDIENST  |  Predigt: Monika Götte

SONNTAG  |  10.00 UHR  |  IN DER KIRCHE

GOTTESDIENST MIT TAUFE  |  Predigt: Rolf  Kühni 
Kollekte: Kirche weltweit, Landeskirche Zürich

MITTWOCH  |  6.45 UHR  |  IM PFARRHAUSKELLER

FRÜHGEBET DER KIRCHGEMEINDE

MITTWOCH  |  18.45 UHR  |  IN DER KIRCHE

TAIZÉ-FEIER  | mit Rolf  Kühni

SONNTAG  |  10.00 UHR  |  IN DER KIRCHE

GOTTESDIENST FÜR CHLII UND GROSS
zum Start des Konfirmandenjahres  |  gestaltet vom Pfarrteam  |
Kollekte: Freunde des Kinderheims Mandiritumba, Brasilien

MITTWOCH  |  9.30 UHR  | IM ALTERSHEIM RUDOLFHEIM

GOTTESDIENST  |  Predigt: Christian Frei

MITTWOCH  |  18.45 UHR  |  IN DER KIRCHE

LITURGISCHES ABENDGEBET  | mit Diana Trinkner

DONNERSTAG  |  9.30 UHR  | IM ALTERSZENTRUM LANZELN

GOTTESDIENST  |  Predigt: Christian Frei

DONNERSTAG  |  10.30 UHR  | IM ALTERSHEIM WIESENGRUND

GOTTESDIENST  |  Predigt: Christian Frei

Amtswochen und Fahrdienste siehe Seite 2

SOMMERPAUSE

Da die nächste Gemeindeseite erst wieder 
am 29. August erscheint, mussten die Daten
dieser Ausgabe weit im Voraus aufgegeben
werden. So können sich noch Änderungen
ergeben.

Um sicher zu gehen, konsultieren Sie bitte 
den «Kirchenzettel», der jeweils in der
Samstagsausgabe der «Zürichsee-Zeitung»
erscheint, oder unsere Website 
www.kirchestaefa.ch. 

Das Sekretariat ist während den Sommer-
ferien unregelmässig besetzt.

DAS PFARRTEAM, 
DIE MITARBEITENDEN UND DIE 
KIRCHENPFLEGE  
WÜNSCHEN IHNEN
SCHÖNE SOMMERFERIEN!


